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Allgemeines zur Benutzeroberfläche
Die Benutzeroberfläche von Unified Manager besteht hauptsächlich aus einem
Dashboard, das einen Überblick über die überwachten Objekte bietet. Über die
Benutzeroberfläche können auch alle Cluster-Objekte angezeigt werden.

Sie können eine bevorzugte Ansicht auswählen und ggf. die Aktionsschaltflächen verwenden. Ihre
Bildschirmkonfiguration wird in einem Arbeitsbereich gespeichert, sodass alle Funktionen verfügbar sind, die
Sie benötigen, wenn Sie Unified Manager starten. Wenn Sie jedoch von einer Ansicht zur anderen navigieren
und dann zurück navigieren, ist die Ansicht möglicherweise nicht identisch.

Typische Fensterlayouts

Wenn Sie die typischen Fenster-Layouts kennen, können Sie OnCommand Unified
Manager effektiv nutzen. Die meisten Unified Manager-Fenster ähneln einem von zwei
allgemeinen Layouts: Objektliste oder Details. Die empfohlene Bildschirmeinstellung
beträgt mindestens 1280 x 1024 Pixel.

Nicht jedes Fenster enthält jedes Element in den folgenden Diagrammen.

Layout des Fensters Objektliste

Layout des Fensters „Objektdetails“
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Anpassung des Fensterlayouts

OnCommand Unified Manager ermöglicht Ihnen das Anpassen des Layouts für
Informationen auf den Storage-Objektseiten. Durch Anpassen der Fenster können Sie
steuern, welche Daten angezeigt werden und wie die Daten angezeigt werden.

• Sortierung

Sie können auf die Spaltenüberschrift klicken, um die Sortierreihenfolge der Spalteneinträge zu ändern.
Wenn Sie auf die Spaltenüberschrift klicken, werden die Sortierpfeile (  Und ) Erscheint für diese
Spalte.

• Filterung

Sie können Filter anwenden, um die Anzeige der Informationen auf den Speicherobjektseiten anzupassen,
sodass nur Einträge angezeigt werden, die den angegebenen Bedingungen entsprechen. Sie können Filter
entweder im Fensterbereich Filter oder in den Spalten anwenden.

Im Bereich Filter können Sie anhand der ausgewählten Optionen einige Spalten filtern. Auf der Seite
„Systemzustand/Volumen-Inventar“ können Sie beispielsweise im Fensterbereich „Filter“ nur die Spalten
„Status“ und „Status“ filtern. Um alle Volumes anzuzeigen, die offline sind, können Sie die entsprechende
Filteroption unter Status auswählen.

Alternativ können Sie Filter für Spalten mithilfe des Filtersymbols ( festlegen ). Sie können dann den
Platzhalter-Zeichenfilter (?) verwenden. Oder Platzhalter-String-Filter (*), um Ihre Suche einzugrenzen.
Beispielsweise können Sie auf der Seite „Systemzustand/Volumes-Inventar“ unter Verwendung des
Stringfilters in der Spalte „Volume“ nach einem Volume von vol234 suchen. Sie können eingeben *vol,
Und alle Volumen mit Namen mit “vol” sind aufgelistet. Sie können eingeben vol? Um die Liste aller
Volumes mit dem Namen anzuzeigen, der „vol“ enthält, gefolgt von einem weiteren Zeichen, z. B. vol1
oder vol2. Sie können eingeben vol Liste aller Volumes mit Namen anzeigen, die mit „vol“ beginnen
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Kapazitätsbezogene Spalten in jeder Liste zeigen immer Kapazitätsdaten in entsprechenden Einheiten an,
abgerundet auf zwei Dezimalstellen. Dies gilt auch beim Filtern von Kapazitätspalten. Beispiel: Wenn Sie
den Filter in der Spalte „Gesamtkapazität Daten“ auf der Seite „Inventar/Aggregate“ verwenden, um Daten
größer als 20.45 GB zu filtern, wird die tatsächliche Kapazität von 20.454 GB als 20.45 GB angezeigt.
Ebenso wird bei Filtern von Daten unter 20.45 GB die tatsächliche Kapazität von 20.449 GB als 20.45 GB
angezeigt.

Wenn Sie den Filter in der Spalte Available Data % auf der Seite „Health/Aggregates Inventory“
verwenden, um Daten von mehr als 20.45 % zu filtern, wird die tatsächliche Kapazität von 20.454 % als
20.45 % angezeigt. Gleiches gilt, wenn Sie Daten weniger als 20.45% filtern, wird die tatsächliche
Kapazität von 20.449% als 20.45% angezeigt. Für Spalten, die Kapazitätsdaten in Prozent anzeigen,
können Sie Werte bis zu vier Dezimalstellen anzeigen, indem Sie den Mauszeiger über den Wert
bewegen, der in der Spalte angezeigt wird.

• Ausblenden oder Neuanzeigen der Spalten

Sie können auf das Spaltenanzeigesymbol klicken ( ) Um auszuwählen, welche Spalten angezeigt
werden sollen.

• Daten exportieren

Sie können auf das Exportsymbol klicken ( ) Zum Exportieren von Daten in kommagetrennte Werte (
.csv) Datei und verwenden Sie die exportierten Daten, um Berichte zu erstellen.

Verwenden der Unified Manager-Hilfe

Die Hilfe enthält Informationen zu allen in OnCommand Unified Manager enthaltenen
Funktionen. Über das Inhaltsverzeichnis, den Index oder das Suchtool finden Sie
Informationen zu den Funktionen und deren Verwendung.

Über diese Aufgabe

Die Hilfe ist über die einzelnen Registerkarten und über die Menüleiste der Benutzeroberfläche von Unified
Manager verfügbar.

Das Suchtool in der Hilfe funktioniert nicht für Teilwörter.

Wahlmöglichkeiten

• Um mehr über bestimmte Felder oder Parameter zu erfahren, klicken Sie auf .

• Klicken Sie auf , um alle Inhalte der Hilfe anzuzeigen  > Hilfe/Dokumentation in der Menüleiste.

Weitere Informationen finden Sie, indem Sie einen beliebigen Teil des Inhaltsverzeichnisses im
Navigationsbereich erweitern.

• Um den Inhalt der Hilfe zu durchsuchen, klicken Sie im Navigationsbereich auf die Registerkarte Suchen,
geben Sie das Wort oder die Wortreihe ein, die Sie finden möchten, und klicken Sie auf Go!

• Um Hilfethemen zu drucken, klicken Sie auf das Druckersymbol.
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Lesezeichen für Ihre bevorzugten Hilfethemen

Auf der Registerkarte „Hilfe-Favoriten“ können Sie häufig verwendete Hilfethemen als
Lesezeichen hinzufügen. Hilfe-Lesezeichen ermöglichen den schnellen Zugriff auf Ihre
bevorzugten Themen.

Schritte

1. Navigieren Sie zum Hilfethema, das Sie als Favorit hinzufügen möchten.

2. Klicken Sie auf Favoriten und dann auf Hinzufügen.

Exportieren von Daten in CSV-Dateien zur Berichterstellung

Sie können Daten in kommagetrennte Werte exportieren (.csv) Datei, und verwenden
Sie die exportierten Daten, um Berichte zu erstellen. Wenn z. B. 10 kritische Ereignisse
nicht behoben wurden, können Sie die Daten von der Seite „Ereignisinventar“
exportieren, um einen Bericht zu erstellen, und anschließend entsprechende
Maßnahmen ergreifen.

Bevor Sie beginnen

Sie müssen über die Rolle „Operator“, „OnCommand Administrator“ oder „Storage Administrator“ verfügen.

Über diese Aufgabe

Sie können Daten in ein exportieren .csv Datei auf den Seiten mit den Gesundheits- und Leistungsbeständen
und auf der Seite mit dem Ereignisbestand.

Die Exportfunktion wird für die Komponenten eines Infinite Volume nicht unterstützt – Details der Komponenten
können nicht in ein exportiert werden .csv Datei:

Schritte

1. Führen Sie eine der folgenden Aktionen aus:

Exportieren… Tun Sie das…

Veranstaltungsdetails Klicken Sie Auf Events.

Details zum Storage-Objektbestand Klicken Sie im linken Navigationsmenü auf Health
oder Performance und wählen Sie dann ein
Speicherobjekt aus.

Details zur Storage-Kapazität und zum
Sicherungsverlauf

Klicken Sie auf Gesundheit > Aggregate oder
Gesundheit > Volumes und wählen Sie dann ein
einzelnes Aggregat oder Volume aus.

4



Exportieren… Tun Sie das…

Qtree oder NFS exportiert Informationen für eine
SVM

Klicken Sie auf Health > SVMs, wählen Sie eine
einzelne SVM aus und wählen Sie dann die
Registerkarte Qtrees oder NFS Exports aus.

Storage Objekt: Top 10 Performance-Details Klicken Sie auf Performance > Cluster, wählen Sie
dann einen Cluster aus und wählen Sie die
Registerkarte Top Performers aus. Wählen Sie
dann ein Storage-Objekt und einen Performance-
Zähler aus.

2. Klicken Sie auf die Schaltfläche Exportieren.

3. Klicken Sie auf in CSV exportieren, um die Exportanforderung zu bestätigen.

Über die Registerkarte „Top Performers“ und auf der Detailseite zu SVMs können Sie auswählen, einen
Bericht mit den Statistiken für den einzelnen Cluster, den Sie anzeigen, oder für alle Cluster im Datacenter
herunterzuladen.

Die Datei wird heruntergeladen.

4. Öffnen Sie das .csv Datei in der entsprechenden Anwendung.

Suche nach Speicherobjekten

Um schnell auf ein bestimmtes Objekt zuzugreifen, können Sie das Feld Alle
Speicherobjekte durchsuchen oben rechts in der Schnittstelle verwenden. Mit dieser
Methode der globalen Suche über alle Objekte können Sie schnell bestimmte Objekte
nach Typ finden. Die Suchergebnisse werden nach Speicherobjekttyp sortiert und Sie
können sie mithilfe des Dropdown-Menüs Typ weiter nach Objekt filtern.

Bevor Sie beginnen

• Sie müssen eine der folgenden Rollen haben, um diese Aufgabe auszuführen: Operator, OnCommand
Administrator oder Storage Administrator.

• Eine gültige Suche muss mindestens drei Zeichen enthalten.

Über diese Aufgabe

Bei Verwendung des Dropdown-Menüwerts Typ „All“ zeigt die globale Suche die Gesamtzahl der Ergebnisse
aller Objektkategorien an; für jede Objektkategorie sind maximal 25 Suchergebnisse verfügbar. Sie können
einen bestimmten Objekttyp aus dem Dropdown-Menü Typ auswählen, um die Suche innerhalb eines
bestimmten Objekttyps zu verfeinern. In diesem Fall ist die zurückgegebene Liste nicht auf die Top 25-Objekte
beschränkt.

Die folgenden Objekttypen können gesucht werden:

• Cluster

• Knoten
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• SVMs

• Aggregate

• Volumes

• Qtrees

• CIFS-Freigaben

• Benutzer- oder Gruppenkontingente

• LUNs

• NVMe Namespaces

• Initiatorgruppen

• Initiatoren

Sie können auf ein beliebiges Objekt in den Suchergebnissen klicken, um zur Seite Gesundheitsdetails für das
Objekt zu navigieren. Wenn für ein Objekt keine direkte Integritätsseite vorhanden ist, wird die Seite
Systemzustand des übergeordneten Objekts angezeigt. Beispiel: Bei der Suche nach einer bestimmten LUN
wird die Seite „SVM Details“ angezeigt, auf der sich die LUN befindet.

In der globalen Suchleiste sind die Ports nicht durchsuchbar.

Schritte

1. Wählen Sie einen Objekttyp aus dem Menü Typ aus, um die Suchergebnisse nur für einen einzelnen
Objekttyp zu verfeinern.

2. Geben Sie mindestens drei Zeichen des Objektnamens in das Feld Alle Speicherobjekte durchsuchen
ein.

In diesem Beispiel wurde im Dropdown-Feld Typ der Objekttyp Volumes ausgewählt. Wenn Sie “vol1” in
das Feld Alle Speicherobjekte durchsuchen eingeben, wird eine Liste aller Volumes angezeigt, deren
Namen diese Zeichen enthalten.
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Filtern des Seiteninhalts zur
Leistungsbestandsbestandsliste

Sie können Leistungsbestandsdaten in Unified Manager filtern, um Daten anhand
bestimmter Kriterien schnell zu finden. Mithilfe der Filterung können Sie den Inhalt der
Seiten von Unified Manager einschränken, um nur die für Sie jeweils interessierten
Ergebnisse anzuzeigen. Dies bietet eine sehr effiziente Methode, nur die Leistungsdaten
anzuzeigen, an denen Sie interessiert sind.

Über diese Aufgabe

Verwenden Sie Filterung, um die Rasteransicht entsprechend Ihren Einstellungen anzupassen. Die
verfügbaren Filteroptionen basieren auf dem Objekttyp, der im Raster angezeigt wird. Wenn aktuell Filter
angewendet werden, wird links neben dem Filtersteuerelement ein Sternchen (*) angezeigt.

Es werden vier Filterparameter unterstützt.

Parameter Validierung

Zeichenfolge (Text) Die Operatoren sind enthält und beginnt mit.

Nummer Die Betreiber sind größer als und kleiner als.

Ressource Die Operatoren sind Name enthält und Name
beginnt mit.

Status Die Betreiber sind ist und ist nicht.

Für jeden Filter sind alle drei Felder erforderlich; die verfügbaren Filter spiegeln die filterbaren Spalten auf der
aktuellen Seite wider. Es können maximal vier Filter angewendet werden. Gefilterte Ergebnisse basieren auf
kombinierten Filterparametern. Gefilterte Ergebnisse gelten für alle Seiten in Ihrer gefilterten Suche und nicht
nur für die aktuell angezeigte Seite.

Sie können Filter über das Filterfenster hinzufügen.

1. Klicken Sie oben auf der Seite auf Filtern. Das Filterbedienfeld wird angezeigt.

2. Klicken Sie im Filterfenster auf die linke Dropdown-Liste und wählen Sie einen Objektnamen aus, z. B.
Cluster oder einen Performance-Zähler.

3. Klicken Sie auf die Dropdown-Liste Mitte, und wählen Sie den booleschen Operator Name enthält oder
Name beginnt mit aus, wenn die erste Auswahl ein Objektname war. Wenn es sich bei der ersten
Auswahl um einen Leistungszähler handelte, wählen Sie größer als oder kleiner als aus. Wenn die erste
Auswahl Status war, wählen Sie ist oder ist nicht.

4. Wenn für Ihre Suchkriterien ein numerischer Wert erforderlich ist, werden die nach-oben- und nach-unten-
Pfeiltasten im Feld rechts angezeigt. Sie können auf die nach-oben- und nach-unten-Pfeiltasten klicken,
um den gewünschten numerischen Wert anzuzeigen.

5. Geben Sie bei Bedarf Ihre nicht-numerischen Suchkriterien in das Textfeld rechts ein.

6. Um Filter hinzuzufügen, klicken Sie auf Filter hinzufügen. Es wird ein zusätzliches Filterfeld angezeigt.
Führen Sie diesen Filter mithilfe des in den vorherigen Schritten beschriebenen Verfahrens aus. Beachten

7



Sie, dass beim Hinzufügen Ihres vierten Filters die Schaltfläche Filter hinzufügen nicht mehr angezeigt
wird.

7. Klicken Sie Auf Filter Anwenden. Die Filteroptionen werden auf das Raster angewendet, und ein
Sternchen (*) wird in der Filterschaltfläche angezeigt.

8. Verwenden Sie den Filterbereich, um einzelne Filter zu entfernen, indem Sie auf das Papierkorb-Symbol
rechts neben dem zu entfernenden Filter klicken.

9. Um alle Filter zu entfernen, klicken Sie unten im Filterfenster auf Zurücksetzen.

Beispiel für die Filterung

Die Abbildung zeigt das Filterfeld mit drei Filtern. Die Schaltfläche Filter hinzufügen wird angezeigt, wenn Sie
weniger als vier Filter haben.

Nachdem Sie auf Filter anwenden geklickt haben, wird das Filterfenster geschlossen und wendet Ihre Filter
an.

Zugriff auf OnCommand System Manager über die Unified
Manager Schnittstelle

Wenn für die Fehlerbehebung Konfigurationsänderungen an einem Cluster erforderlich
sind, können Sie die grafische Schnittstelle von System Manager anstelle der ONTAP
Befehlszeilenschnittstelle verwenden. System Manager ist als Webservice in ONTAP
enthalten, ist standardmäßig aktiviert und kann über einen Browser aufgerufen werden.

Bevor Sie beginnen

Sie müssen ein mit dem konfiguriertes Cluster-Benutzerkonto besitzen admin Rolle und der http, ontapi,
und console Applikationstypen

Schritte

1. Klicken Sie im linken Navigationsbereich auf Dashboards > Clusteransicht.

2. Wählen Sie auf der Seite Dashboards/Clusteransicht den Cluster aus, den Sie verwalten möchten.

Ein Überblick über den Monitoring-Status, die Kapazität und die Performance des Clusters wird angezeigt.

3. Klicken Sie auf das Symbol System Manager.
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Wenn das Cluster ein selbstsigniertes digitales Zertifikat verwendet, wird im Browser möglicherweise eine
Warnung angezeigt, dass das Zertifikat nicht vertrauenswürdig ist. Sie können entweder das Risiko
bestätigen, den Zugriff fortzusetzen, oder ein von der Zertifizierungsstelle signiertes digitales Zertifikat auf
dem Cluster zur Server-Authentifizierung installieren.

4. Melden Sie sich mit den Anmeldedaten des Cluster-Administrators bei System Manager an.

Wenn die Anmeldung bei der System Manager-Benutzeroberfläche mit SAML-Authentifizierung geschützt
ist, geben Sie Ihre Anmeldedaten anstelle der System Manager-Anmeldeseite auf der Anmeldeseite des
Identitäts-Providers (IdP) ein.
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